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Das hat doch super geklappt! 

Samstag, 14. November. 8 Uhr. Mitlinger Kirche.  
Ganz so, wie es sich der Dorfverein gut überlegt hat: Eine(r) gibt den Anstoß, in der 
jeweiligen Gruppe wird’s organisiert und dann geht die Bitte um Mithilfe über die 
Dorf e.V.-WhatsApp-Gruppe an alle Dorfbewohner. 
 
 In diesem Fall war es Adolf Brink, der die AG Natur gebeten hat, sich um die Pflege 
des Friedhofs in Mitling zu kümmern, Steffen Schulte hat’s organisiert (Danke Steffen. 
Super gelaufen!) und sechzehn von uns hatten Zeit und Lust zu helfen. 
 
Mit Harke, Schubkarre und Besen bewaffnet, ging’s an’s gemeinschaftliche Blätter- 
sammeln, Heckeschneiden und Rasenmähen, … .  
 

“Viele Hände. Schnelles Ende!”  

Nach einem guten halben Tag war die Aufgabe geschafft. Die Teilnehmer übrigens 
auch! Bei einem üppigen Frühstück (Danke, Erika!) – mit entsprechendem Corona-
Abstand versteht sich – staunten übrigens alle darüber, dass die Friedhofspflege in 
den letzten Jahren tatsächlich von nur 4 Herren erledigt wurde. Wahnsinn! Unsere 
Hochachtung und ein nachträgliches Dankeschön an Adolf Brink, Siegfried Goßling, 
Johann Reinders und Hermann Oorlog. 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
  

AG NATUR - Aktion “Friedhofspflege” 

… mit Harke, Schubkarre … 

--- und schwerem Gerät. 

Die Belohnung: Ein leckeres Frühstück … und 
das gute Gefühl, viel geschafft zu haben! 

Großer Friedhofs-Herbst-Putz……  
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Martinssingen: So ist’s doppelt schön! 
 

Auch die AG Familie war wieder aktiv und hat es unseren jüngsten Dorfbewohnern 
durch ein cleveres Konzept ermöglicht – trotz Corona – das alljährliche Martinssingen 
durchzuführen: Wer den Eingangsbereich hell beleuchtete, der lud damit die kleinen 
Sänger ein - mit entsprechendem Abstand und an der frischen Luft - ihr Lied zu 
singen, die selbst gebastelte Laterne zu präsentieren – und natürlich eine süße 
Belohnung einzuheimsen.  
 

Je nach Konfession stand bei der Auswahl des Liedguts entweder der evangelische 
Martin Luther im Mittelpunkt (Geburtstag) oder der katholische Heilige Martin 
(Namenstag). Genau genommen würde Letzterer erst einen Tag später gefeiert. Doch 
ein gemeinsames Martinssingen – konfessionsübergreifend - ist halt doppelt schön!  

 

 

Von Getrude Leij 

Wie Ihr wisst, haben wir jetzt ein wunder-
schönes Logo unseres Dorfvereins. Wir 
können dieses Logo für verschiedene 
Zwecke verwenden. Die erste Idee ist, das 
Logo auf Kleidung drucken zu lassen. Toll zu 
tragen, wenn wir eine Aktivität zusammen 

haben! Diese Kleidung kann freiwillig gekauft werden. Wir haben mit den 
Vorbereitungen angefangen und werden Euch auf dem Laufenden halten. Weitere 
Informationen folgen über die WhatsApp-Dorf e.V.-Info-Gruppe. 
 

Anmerkung der Redaktion: Gertrude und Richard arbeiten bereits an einem Flyer, der 

die verschiedenen Modelle zeigt. Die Kleidung soll im Dorf zum Selbstkostenpreis 

angeboten werden. “Trinkgeld oben ‘drauf” – für  die Dorfvereinskasse - ist natürlich 

erlaubt! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

AG FAMILIE – Aktion “Martinssingen” 

AG KULTUR- Aktion  - “Kleidung mit Mitling-Mark-Logo” 

 
 

 

 

Lebendiger Adventkalender 

Bericht über Mitling Mar 

Mitgliesbeitrag 

 

DIT & DAT 
 

Kleine Info vom Vorstand: 
Mitte Dezember soll der erste Jahres-
Mitgliedsbeitrag für den Dorfverein 
eingezogen werden:  

12 €/ Mitglied über 18 Jahre. 

Da wir durch Corona in seltsamen 
Zeiten leben, möchten wir allen die 
Gelegenheit geben, diese Zahlung 
auszusetzen. Jede(r), der davon 
Gebrauch machen möchte, kann sich 
vertraulich an Martin wenden. 

 
Neue Dorfbewohner? 

Diese beiden sind seit Ende November 
am Deichweg unterwegs - und 
weitere werden sich dazu gesellen. 
Das verspricht Bastel- und Märchen-
Fee Elise. Super! Wir sind gespannt!  

 

Weihnachts-Spaziergang mit 
Zwischenstopps 
Toll auch die Idee der Familiengruppe: 
Weihnachtlich geschmückte Stationen 
warten in den nächsten Wochen mit 
kleinen Überraschungen auf den 
Besuch der Dorfbewohner. Wann und 
wo? … wird per WhatsApp verraten. 
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Foto & Text: Susanne Hülsebus  
 

“Das Dorf hat eine Seele“ 

 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gute Laune beim Treffen mit dem Bürgermeister 

Dorfverein-Vorstand – Aktion “Erhalt des alten Schulgebäudes” -  

Von links: Andreas Damke (1. 
Vorsitzender), Lars Reinders 
(Ortsvorsteher), Martin Hilbrands (2. 
Vorsitzender), die Vorstands-
mitglieder Elise Andresen-Bunjes, 
Gertrude Leij, Judith Alwin, Gabi 
Ostholthoff und Karl-Heinz Jesionek 
(Gemeinderatsmitglieder) Angelika 
Schulte (Vorstandsmitglied), Herwig 
Klaasen, Christiane Köller, Rats-
Sprecher Gerhard Wiechers, Anja 
Vosse-Hafer und Detlef Hermann 
(alle Gemeinderat).  

In Kürze: Ein Erhalt des historischen 
Gebäudes wäre auch seitens des Bür-
germeisters wünschenswert. Eine 
Sanierung erscheint aber nur mit 
ausreichend Fördermittel umsetz-
bar. Nach der Corona-Phase wolle 
man sich wegen Fördermöglichkei-
ten zur Sanierung noch einmal 
zusammensetzen. 

Vorschläge seitens des Dorfvereins 
sind willkommen. Bis auf weiteres 
kann der Saal der alten Schule vom 
Dorf – wie gehabt – genutzt werden. 
 

*** 

saniert werden? Fragen wie diese 
beschäftigten das Dorf seit langem. 

Der Gemeinderat zeigte großes 
Interesse an Mitling-Mark und an der 
Alten Schule im Besonderen. 

 Im anschließenden Gespräch sagte 
die Fraktion ihre Unterstützung zu. 
 
“Das Dorf hat eine Seele“, sagte Karl-
Heinz Jesionek vom Gemeinderat und 
Sprecher Gerhard Wiechers sah, dass 
es nur eine Chance gäbe, für die 
Erhaltung der Alten Schule: kreative 
Ideen und voller Einsatz des 
Dorfvereins.  
 

Er führte weiterhin aus, dass die 
Gruppe das Thema durch einen 
entsprechenden Antrag nochmals in 
die Diskussion der politischen 
Gremien einbringen werde. 
 

*** 
 

In einer Präsentation stellte er den 
Verein sowie auch die verschiedenen 
Arbeitsgruppen vor. Vorrangiges 
Projekt sei die Erhaltung der über 100 
Jahre Alten Schule, erläuterte der 
Vorsitzende. 
 

Soll das historische Gebäude abgeris-
sen werden und Platz schaffen für 
Bauplätze? Oder ist das Gebäude 
erhaltenswert und muss einfach nur  

Herbstlich dekorierte Tische, Kaffee und 
selbstgebackener Apfelkuchen erwartete  
die Delegation der SPD/Bündnis 90-Die 
Grünen des Gemeinderats Westoverle-
dingen kürzlich in der Alten Schule.  
 

Der Vorstand des Dorfvereins hatte zu 
einem ersten Kennenlernen eingeladen.  
Ortsvorsteher Lars Reinders begrüßte die 
Gäste und gab das Wort an den 1. Vor-
sitzenden des Dorfvereins, Andreas  
Damke, weiter. 

Etwa zwei Wochen nach dem Treffen mit 
der Delegation aus SPD und BÜNDNIS 90 – 
DIE GRÜNEN in der Alten Schule hat 
Bürgermeister Theo Douwes einige 
Vertreter des Mitling Marker Dorfvereins 
und Ortsvorsteher Lars Reinders im 
 

Rathaussaal Ihrhove empfangen.  
Auch bei diesem Gespräch ging es um 
die Zukunft der Alten Schule. Die 
Atmosphäre: Angenehm und auf 
Augenhöhe. Das Ergebnis: Durchaus 
positiv für das Anliegen des Dorfes.  
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